
unseres Amtsbezirkes ist Handel, Gewerbe und Industrie zu
finden? Nenne Distriktsstraßen! Wo ist das Distriktskranken-
und das Distrikts Waisenhaus?

Der Kreis. Sämtliche der gleichen Regierung unterstehen¬
den Amtsbezirke bilden einen Kreis. Unser Amtsbezirk gehört
zum Kreise Pfalz.

Suche auf der Pfalzkarte unseren Amtsbezirk auf! Welche
anderen Amtsbezirke begrenzen denselben? In welchem Teile
der Pfalz liegt unser Amtsbezirk? Welche Amtsbezirke liegen
in der Ost-, in der West-, in der Nord- und in der Südpfalz?
Welche Amtsbezirke liegen im mittleren Teile der Pfalz? Welche
Teile der Pfalz sind gebirgig, welche sind eben? Wie heißt das
pfälzische Gebirge und welches sind seine bedeutendsten Er¬
hebungen? Wohin münden die in der Pfalz fließenden Gewässer?
Wo entspringen dieselben und nach welcher Himmelsrichtung
fließen sie? Wie heißt die Kreishauptstadt? Gib noch andere
wichtige Städte des Kreises an! Umfahre die Grenze der Pfalz
und gib an, von welchen Ländern diese eingeschlossen ist!

Geschichtliche Entwicklung. Die Pfalz war ursprünglich
von Galliern bewohnt, die vor den auf sie drückenden deutschen
Volksstämmen der Nemeter und Vangionen zurückwichen. Zur
Zeit der Geburt Christi war das Land in der Gewalt der Römer.
Im 5. Jahrhunderte kam es unter die Herrschaft der Alemannen,
welche den Franken unter Chlodwig unterlagen. Später ließen
sich Sachsen und Thüringer und im 16. und 17. Jahrhundert
Hugenotten und Niederländer hier nieder. Kaiser Friedrich
Barbarossa setzte 1155 seinen Bruder Konrad als ersten Pfalz¬
grafen ein. Dieser residierte auf dem Schlosse zu Heidelberg.
Konrad vererbte diese Würde auf seinen Schwiegersohn Heinrich
den Schönen. Durch die Vermählung der Erbtochter Heinrichs
mit dem bayerischen Prinzen Otto dem Erlauchten, dem Sohne
Ludwig des Kelheimers, kam die Pfalz an das Haus Wittelsbach
(1225). Durch den Hausvertrag zu Pavia (1329) wurde die Pfalz
von Bayern getrennt und blieb es bis 1777, wo die bayerisch-
wittelsbachische Linie erlosch und Bayern gemäß der Bestimmungen
des Vertrags zu Pavia der pfälzisch-wittelsbachischen Linie zufiel.
Karl Theodor von der Pfalz wurde nun auch Kurfürst von

Bayern, und seitdem sind Pfalz und Bayern wieder vereinigt.
Unsägliches Elend brachte der dreißigjährige Krieg über

die Pfalz. Wiederholt wurde sie von feindlichen Scharen in
schauderhafter Weise verheert. Die Felder lagen verödet, viele
Orte waren zerstört und niedergebrannt. Der wackere Kurfürst
Karl Ludwig von der Pfalz war unermüdlich tätig, den Wohl¬
stand seines Landes zu heben und die zerrüttete Ordnung wieder
herzustellen. Kaum hatte sich die Pfalz von den Schrecken des
30jährigen Krieges etwas erholt, fielen die Truppen des eroberungs¬


